
Wir lassen euch nicht hängen! 

Auch in diesem Jahr haben wir (Deniz Binol, Henning Büsse, Ellen Struwe, Lena Fiedler, Almuth Ewers 
(EPH) und Kristin Menke (Q1))uns  als SV bemüht, uns für die Schüler einzusetzen und den Schulalltag  
durch verschiedene Aktionen etwas aufzumischen. Egal, ob in den wöchentlichen SV‐Pausen, beim 
Elternsprechtag oder Fachkonferenzen – wir waren zur Stelle! Zwar wussten wir zu Anfang des 
Schuljahres noch nicht richtig, was zu tun war, da mit Ausnahme von Kristin niemand zuvor in der SV 
mitgearbeitet hatte. Aber durch die tatkräftige Unterstützung unserer SV‐Lehrer P. Julian und Frau 
Schütte hat dann doch alles ganz gut geklappt…  

 

Unsere erste Aufgabe war der Kuchenverkauf 
beim Elternsprechtag, mit dessen Erlös die SV‐
Kasse wieder aufgefüllt wurde. Glücklicherweise! 
Denn die Weihnachtszeit rückte immer näher‐ und 
damit auch die Nikolausaktion: Schon seit Jahren 
werden Stutenkerle an die Fünfer‐und 
Sechserklassen sowie die Q2 verteilt. Pünktlich 
zum Nikolaustag zog also der Nikolaus zusammen 
mit Knecht Ruprecht und seiner Gefolgschaft  
durch die Flure der Schule, um nach dem Rechten 
zu sehen. Wer sich gut benommen hatte, bekam 

auch den    wohlverdienten Stutenkerl. Die anderen durften Bekanntschaft mit Knecht Ruprecht 
machen…  

Soweit so gut, jedoch standen wir vor den Weihnachtsferien vor einem Problem: Eigentlich gab es in 
den letzten Schultagen vor Weihnachten immer die Möglichkeit, Schokoladenweihnachtsmänner an 
Freunde zu verschicken. Doch in diesem Jahr machten uns die Supermärkte einen Strich durch die 
Rechnung; wegen einer Kampagne hatten sie die Weihnachtsmänner aus dem Sortiment genommen. 
Aus dieser Aktion wurde also leider nichts.   

 

Dafür war unsere Karnevalssitzung für die 
Unterstufe ein voller Erfolg! Mit einem bunten 
Programm sorgten wir für Stimmung in der Aula. 
Beim Wettstreit zwischen den Klassen und ihren 
Lehrern ging es hoch her ‐ immerhin gab es einen 
Pizza‐Gutschein zu gewinnen! In den 
verschiedenen Spielen kämpften die Teams mit 
vollem Körpereinsatz um den Sieg. Und beim 
Bobby‐Car‐Wettrennen stellte sich heraus, dass 
einige Lehrer auch in der Formel 1 gut aufgehoben 
gewesen wären…                                       

Zu Ostern konnten wir dann eine Alternative zu der vorher geplatzten Weihnachtsmann‐Aktion 
bieten: Etliche Schokohasen wurden in Pausen und Freistunden mit Ostergrüßen versehen und 
anschließend verteilt. Und wie auch in den vorigen Jahren  durfte das Mitternachtsvolleyball‐Turnier 
nicht fehlen. An Teams mangelte es nicht und da alles ohne größere Zwischenfälle verlief, konnten 
alle den Abend genießen.  

 

 



Wir lassen euch nicht hängen! 

 

Zum Ersten Mal gab es in diesem Jahr auch ein 
Angebot für die siebten und achten Klassen. Wer 
wollte, konnte mit uns Klettern oder 
Schlittschuhlaufen gehen. So machten wir uns mit 
einer kleinen Gruppe auf den Weg nach Willingen, 
wo wir in der Kletterhalle und im Eissportzentrum 
den Nachmittag verbrachten. Abends fuhren wir 
müde, aber zufrieden wieder zurück nach 
Meschede.  

 

SV‐Arbeit ist aber noch viel mehr! Deshalb verbrachten wir viel Zeit auf Schul‐ und Fachkonferenzen, 
Pflegschaftssitzungen und anderen Veranstaltungen (wie zum Beispiel der Auswertung der 
Qualitätsanalyse), um die Schüler zu repräsentieren und ihre Meinung zu vertreten. Bei manchem 
Lehrer erweckte das wohl den Eindruck, „wir hätten kein Zuhause“ ;‐) . Aber unser Einsatz hat sich 
gelohnt:  In diesem Jahr haben wir zum Beispiel endlich die Lockerung des Handyverbots durchsetzen 
können!   

Auch wenn die SV‐Arbeit meist im Hintergrund abläuft und viel Zeit in Anspruch nimmt, so haben wir 
uns alle doch gerne engagiert und sind stolz auf das, was wir erreicht haben.  Deshalb wollen wir uns 
(wenn auch in einer neuen Zusammensetzung) im neuen Schuljahr weiter für die Schüler einsetzen 
und so manchen Stein ins Rollen bringen! 

Stellvertretend für die SV: Almuth Ewers 

 


